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Drückjagd am  
6. Dezember 2025 
 

Es findet in Mönsheim im 
Revierteil Laiern (zwischen 

Iptinger und Weissacher Straße) 
von 8:00 bis 15:00 Uhr eine 

revierübergreifende Drückjagd 
statt. 

 
 

Wir bitten die Bevölkerung, in 
dieser Zeit Waldwege in diesem 
Gebiet nicht zu betreten und die 

Schilder zu beachten. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis ! 

und Untergänge  

 

 

Rathaus zu! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Dienstag, den 9. Dezember 2025 bleibt 
das Rathaus wegen einer internen Schulung 
geschlossen! 
In der Weihnachtszeit haben wir von 
Montag, 29.12.2025 bis Dienstag 6.1.2026 
nicht geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung! 

 
 

Mönsheimer Café Treff 
Ein Advent- Café für alle, 

in der Alten Kelter in Mönsheim 

am Mittwoch 10. Dezember 2025 

ab 15 Uhr 

mit einer musikalischen Überraschung 
 

Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke 

Es ist keine Anmeldung erforderlich! 

Wir freuen uns über viele Gäste!! 
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Genehmigung der 10. Änderung des Flächennutzungsplans  

des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu  zum Zieljahr 2025 für den Bereich  
„Breitlohweg/Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim nach § 6 Absatz 5 Baugesetzbuch

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Heckengäu, bestehend aus den Mitgliedsgemeinden 
Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, Wimsheim und 
Wurmberg, hat in der öffentlichen Sitzung am 20. Mai 2025 die 10. 
Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Heckengäu zum Zieljahr 2025 für den Bereich „Breitlohweg/
Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim beschlossen bzw. festgestellt.
Das Plangebiet liegt im Südosten von Wimsheim und grenzt im 
Norden und Westen an die vorhandene Bebauung an. Bei der 
umgebenden Bebauung handelt es sich um Wohnbebauung, in 
der Regel Einfamilienhäuser. Südlich schließt ein Wochenend-
hausgebiet an, in dem Schuppen und Gartenhäuser stehen.
Die 10. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst eine Fläche 
von circa 2,0 ha.
Im Einzelnen gilt der zeichnerische Planteil (Lageplan) vom 20. Mai 
2025 des Büros Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH, Stuttgart.
Die am 20. Mai 2025 (Aufstellungsbeschluss zur Änderung war 
am 2. Juli 2024) von der Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Heckengäu beschlossene und festge-
stellte 10. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 für den 
Bereich „Breitlohweg/Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim wurde 
gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 
2025 I Nr. 257) geändert worden ist, mit Bescheid des Landrat-
samtes Enzkreis, Amt für Baurecht, Naturschutz und Bevöl-
kerungsschutz, vom 4. November 2025, eingegangen am 17. 
November 2025, genehmigt.
Die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu für den Bereich 
„Breitlohweg/Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim wird mit 
der Bekanntmachung wirksam (§ 6 Absatz 5 Satz 2 BauGB).
Die 10. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für den Bereich 

„Breitlohweg/Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim kann einschließ-
lich ihrer Begründung bei der Geschäftsstelle des Gemeindever-
waltungsverbandes Heckengäu im Rathaus Mönsheim, Schulst-
raße 2, 71297 Mönsheim, während den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann die 10. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes, die Begründung und die zusammenfassen-
de Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 Absatz 5 Satz 3 BauGB).
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Absatz 
2 Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Absatz 3 Satz 2 Bauge-
setzbuch sind gemäß § 215 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 sowie Satz 2 
Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch ge-
genüber dem Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu geltend 
gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassener Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Änderung 
des Flächennutzungsplans ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, gegenüber dem 
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
nach der GemO verletzt worden sind (vgl. § 4 Abs. 5 GemO).

Mönsheim, den 26. November 2025
gez. Jörg-Michael Teply
stellvertretender Verbandsvorsitzender



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 04. Dezember 2025 • Nr. 49	   |   3

Bekanntmachung der Wirtschaftspläne 
 für die Eigenbetriebe 2025

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 24. November 2025 (Aktenzeichen 01/902.41) die Gesetzmäßigkeit der vom Ge-
meinderat am 23. Oktober 2025 beschlossenen Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Wohnbau für 2025 
bestätigt.

Die Wirtschaftspläne 2025 liegen in der Zeit
von Mittwoch, 10. bis Donnerstag, 18. Dezember 2025

während der Sprechzeiten im Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Die Wirtschaftspläne 2025 werden nachfolgend bekannt gemacht.

Wirtschaftsplan der Wasserversorgung 
Wirtschaftsjahr 2025

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 14 Absatz 1 Eigenbe-
triebsgesetz am 23. Oktober 2025 den Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung Mönsheim für das Wirtschaftsjahr 2025 
beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 wird festge-
setzt:
im Erfolgsplan mit folgenden Beträgen

Gesamtbetrag der Erträge von 403.000 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen von 430.900 €
Jahresfehlbetrag von 27.900 €

im Liquiditätsplan mit folgenden Beträgen
Einzahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit von 403.000 €
Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit von 275.900 €
Zahlungsmittelüberschuss von 127.100 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 420.000 €
Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit von -420.000 €
Finanzierungsmittelbedarf von -292.900 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 180.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 73.400 €
Finanzierungsmittelüberschuss 
aus Finanzierungstätigkeit von 106.600 €
Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands/Saldo des Liquiditätsplans -186.300 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
wird festgesetzt auf�  180.000 €

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 45.000 €

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
wird festgesetzt auf � 0 €

Mönsheim, den 24. Oktober 2025
Margit Stähle,  
Stellvertretende Bürgermeisterin

Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wohnbau 
Wirtschaftsjahr 2025

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 14 Absatz 1 Eigenbe-
triebsgesetz am 23. Oktober 2025 den Wirtschaftsplan der 
Wohnungswirtschaft Mönsheim für das Wirtschaftsjahr 2025 
beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 wird festge-
setzt:
im Erfolgsplan mit folgenden Beträgen

Gesamtbetrag der Erträge von 330.000 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen von 314.000 €
Jahresüberschuss von 16.000 €

im Liquiditätsplan mit folgenden Beträgen
Einzahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit von 330.000 €
Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit von 176.800 €
Zahlungsmittelüberschuss von 153.200 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 10.000 €
Finanzierungsmittelbedarf 
aus Investitionstätigkeit von -10.000 €
Finanzierungsmittelüberschuss von 143.200 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 171.700 €
Finanzierungsmittelbedarf 
aus Finanzierungstätigkeit von - 171.700 €
Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands Saldo des Liquiditätsplans - 28.500 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
wird festgesetzt auf � 0 €

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkreditewird festgesetzt auf 
� 50.000 €

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  
wird festgesetzt auf � 0 €

Mönsheim, den 24. Oktober 2025
Margit Stähle,  
Stellvertretende Bürgermeisterin

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung

Ergebnisprotokoll zur Gemeinderatssitzung am 20.11.2026

4. Böschungssicherungsmaßnahmen Appenbergschule 
Bereich Mensa
- �Fortgeschrittene Kostenberechnung nach Vorlage des 

Baugrundgutachtens
- Beratung und Beschlussfassung

Die bisherige Variante 3 wurde wie vom Gemeinderat beschlossen 
weiter verfolgt, und das Ergebnis des Gutachtens liegt nun vor und 
zeigt auf, dass die notwendigen Hangsicherungsmaßnahmen auf-
wendiger ausgeführt werden müssen. Auf Grundlage des Gutach-
tens hat Herr Boden eine Fortschreibung der Kostenberechnung 
durchgeführt. Die Höhe der Gesamtkosten beträgt inzwischen für 
die Variante 3 € 325.000,00. Die ursprüngliche Kostenberechnung 
lag bei € 162.000,00.

Diese Variante 3, mit dem zugrunde gelegten Hydrologischen 
Gutachten, entspricht den Voraussetzungen an die notwendige 
Statik und es ist gewährleistet, dass der Hang sich nicht weiter-
bewegt. Herr Boden vom Büro Volker Boden und Herr Dr. Köhler 
haben die notwendigen zusätzlichen Aufwendungen in der Ge-
meinderatssitzung erläutert:

· �Das neue Baugrundgutachten zeigt, dass aufwendigere Maß-
nahmen erforderlich sind, da die vorherige Lösung mit Bepflan-
zung nicht erfolgreich war.

· �Die bestehende Trockenmauer und die Gasleitung müssen zu-
rückgebaut werden, und die Zufahrt zur Baustelle ist schwierig, 
was zusätzliche Kosten verursacht.

· �Eine technische Sicherung ist notwendig, um die Stabilität des 
Hangs zu gewährleisten, da Erosion und das Herausfallen von 
Steinen festgestellt wurden.

· �Das Böschungsmaterial müsste komplett erneuert, d. h. ausge-
tauscht werden.

Es wurden verschiedene Alternativen zur Sicherung erörtert, dar-
unter eine klassische Hangmattensicherung und eine leichte Ab-
böschung mit Bepflanzung, die jedoch Risiken bergen. Der Weg 
unterhalb des Hangs an der Mensa könnte gesperrt werden und 
das Risiko somit relativiert werden. Ein Ortstermin mit Bauunter-
nehmen wurde vorgeschlagen, um kostengünstigere Lösungen 
zu prüfen. Die Möglichkeit, der Erdauffüllung bis an die Außen-
wand des Gebäudes in einer Höhe von 1 bis 1,5 Meter, um eine 
stabilere Böschung zu schaffen, wurde ebenfalls diskutiert, je-
doch sind dafür zusätzliche statische Berechnungen erforderlich.
Das Einvernehmen zur weiteren Planung der Variante 3 mit Ge-
samtkosten in Höhe von € 325.000,00 wird an Landschaftsarchi-
tekt Volker Boden erteilt und ihn weiter damit beauftragt.

Kreisstraße Mönsheim-Flacht:  
Bau liegt im Plan – Landratsamt informiert Gemeinde Mönsheim

Rund ein Jahr ist vergangen seit dem Baubeginn an der Kreis-
straße von Mönsheim nach Flacht, der sogenannten Porsche-
straße. Inzwischen ist ein Großteil der veranschlagten Bauzeit 
verstrichen und die Arbeiten konnten bislang, bedingt durch 
die günstigen Witterungsverhältnisse, entsprechend dem 
Zeitplan umgesetzt werden. Mitglieder des Mönsheimer Ge-
meinderats und Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung nah-
men dies zum Anlass und ließen sich vor Ort über den Stand 
der Bauarbeiten informieren.
Die Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt, Sven Besser, Lei-
ter des Amts für Nachhaltige Mobilität, und Sandy Hillbrecht, 
Sachgebietsleiterin Straßenbau, standen Rede und Antwort 
zum Gesamtprojekt, das rund 8 Millionen Euro kostet. Knapp 
die Hälfte (über 3,5 Millionen) wird über Fördergelder finan-
ziert. Bis zum Baustart im vergangenen Herbst (und teilweise 
auch danach noch) stand die Baumaßnahme immer wieder in 
der Kritik. Mittlerweile konnten die letzten Hindernisse ausge-
räumt werden, und in Mönsheim, so zumindest der Eindruck 
vor Ort, scheint in der Angelegenheit inzwischen ebenfalls 
Ruhe eingekehrt zu sein.

Die Straße, die im Enzkreis die Nummer K 4569 trägt und im 
Kreis Böblingen die Nummer K 1017, wird zwischen dem Ab-
zweig von der Landesstraße L 1134 und der Südzufahrt zur 
Firma Porsche in Weissach-Flacht auf gut 2 Kilometern (davon 
1,8 auf Enzkreis-Gemarkung) weitgehend auf der bisherigen 
Fahrbahn ausgebaut. Dabei wurde die in weiten Teilen weni-
ger als 5 Meter breite Straße auf 7 Meter erweitert und beid-
seitig mit einem Bankett von 1,5 Metern versehen. „Das dient 
der Verkehrssicherheit, weil es problemlose Begegnungen von 
Lastwagen ermöglicht“, erläuterte Sandy Hillbrecht.
Ebenfalls aus Sicherheitsgründen wurde eine S-Kurve ent-
schärft. Gleichzeitig wurde eine Lücke im Radwegenetz BW 
geschlossen, indem ein bestehender Wirtschaftsweg verbrei-
tert und daran anschließend ein Radweg neu gebaut wurde. 
Bis zur Freigabe der Strecke – voraussichtlich Anfang des kom-
menden Jahres – seien nun noch Restarbeiten zu erledigen, 
wie Sandy Hillbrecht ausführte. Dazu gehören unter anderem 
die Beschilderung und die Errichtung der Schutzplanken.
Bau dient auch dem Schutz des Grundwassers
Die gesamte Strecke liegt in den Wasserschutzgebietszonen 
II und III. „Das machte umfangreiche Maßnahmen auch zum 
Schutz der Trinkwasserversorgung der Gemeinde Mönsheim 
notwendig“, betonte Hilde Neidhardt. Dafür wurde im Bereich 
der Kreuzung mit der L 1134 ein Stauraumkanal mit einem 
Durchmesser von 2,2 Metern errichtet. Der Kanal liegt bis zu 7 
Metern unter der Fahrbahn und dem Bankett.
„Mit dem erweiterten Knotenpunkt der Kreisstraße mit der L 
1134 setzen wir einen zukunftsweisenden Meilenstein in der 
Verkehrsinfrastruktur des Enzkreises“, sagte Vize-Landrätin 
Neidhardt. Der Verkehr an der Kreuzung werde künftig durch 
eine Ampel geregelt, die nachhaltig und vollkommen autark 
betrieben werde: „Der Strom kommt aus einer speziell dafür 
errichteten Photovoltaikanlage, die überschüssige Energie 
speichert, um den Betrieb rund um die Uhr zu gewährleisten.“
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig abgelehnt
5. Gemeinsame Aufnahmekriterien der drei Kindergärten in 

Mönsheim –
Villa Kunterbunt, Waldkindergarten und Wichtelhaus
Beratung und Beschlussfassung

Nachdem das Angebot im Waldkindergarten ausgebaut wird, ist 
es sinnvoll, unsere Aufnahmekriterien auch zu vereinheitlichen. 
Die 3 Kindergartenleitungen haben einheitliche Kriterien als 
Punktesystem sowie einen fixen Termin für die Anmeldung vor-
geschlagen.
Um Mitarbeiter für unsere Kindergärten zu gewinnen, wird vor-
geschlagen, dass auswärtige Erzieherinnen ihre Kinder in unsere 
Einrichtungen bringen können.

Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 
beschlossen
Vorschüler sollen grundsätzlich aus dem Punktesystem raus-
genommen werden, da diese zu priorisieren sind.
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltung 
beschlossen
Der Waldkindergarten möchte gerne schon früher Zusagen 
erteilen, er hat aktuell 10 Plätze frei.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen
Das Einvernehmen für die grundsätzliche Einführung des 
Punktesystems und Anmeldeschluss 31.05. wird erteilt. Die 
Endfassung der Kriterien mit deren Wertigkeit bzw. Gewich-
tung wird, nachdem der Kindergartenausschuss darüber ge-
tagt hat, nochmals in die Gemeinderatssitzung aufgenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

6. Zeiterfassungssystem für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Mönsheim
- Beratung und Beschlussfassung

Die Einführung des Zeiterfassungssystems der Firma AIDA ORGA 
soll für alle gemeindlichen Arbeitsstellen beauftragt werden. Die 
Gesamtkosten für die Einführung (für 100 Personen) betragen 
19.578,83 Euro.
Gemeinderat Markus Rösler klärt mit AIDA ORGA, ob der Preis für 
70 statt für 100 Personen angepasst wird und wie dieser im Ver-
gleich zu den von Wimsheim gezahlten Preisen liegt, sowie die 
Kosten für die Chips.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

7. Vogelschutzfolie für das Rathaus
Vergabe der Arbeiten

Die Firma MS Folientechnik wird zum Gesamtpreis von 6.490,79 
Euro mit der Montage der Vogelschutzfolie am Rathaus und zu-
sätzlich für die Bushaltestelle in der Ulmenstraße beauftragt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

8. Abwassergebühren 2026
Satzungsänderung

Die Abwassergebühren werden zum 1. Januar 2026 auf 3,29 Euro 
je Kubikmeter Schmutzwasser und 0,39 Euro je Quadratmeter 
versiegelter Fläche erhöht.
Die beiliegende Änderungssatzung wird erlassen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

9. Wassergebühren 2026
Satzungsänderung

Die Wassergebühren werden zum 1. Januar 2026 auf 2,80 
Euro je Kubikmeter Frischwasser erhöht. Die beiliegende Än-
derungssatzung wird erlassen.
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 
beschlossen.

10. Annahme von Spenden

Es wird beantragt, der Annahme der Spende für das diesjährige 
Marktplatzfest in Höhe von 100,00 € zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per 
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank mit vielen Weihnachtsbüchern
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 - 16 Uhr, Mittwoch 10 - 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter.
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte aufgrund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 5. Dezember 2025, statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden und 
wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei Ihnen 
der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben Sie telefo-
nisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 11. Dezember, um 12 Uhr findet in der Alten 
Kelter der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Sauerbraten 
mit Semmelknödeln und Blaukraut. Bei den Kosten von 9,00 Euro 
sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.
Vielen Dank für die Überraschung beim letzten Mittagessen. Wir 
haben uns über die lobenden Worte sehr gefreut und der Kuchen 
hat toll geschmeckt.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
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Offenes Weihnachtslieder-Singen
Am 20. Dezember 2025 um 16:00 Uhr laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Weihnachtslieder-Singen in die Alte Kelter ein.
Begleitet am Flügel stimmen wir gemeinsam bekannte und be-
liebte Lieder an.
Für eine gemütliche Atmosphäre ist gesorgt:
Es gibt Punsch, Glühwein und Gebäck.
Die Veranstaltung ist offen für alle – Jung und Alt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Beisammensein!

Vorschau:
10. Dezember 	 Mönsheimer Cafe Treff
11. Dezember 	 offener Mittagstisch
20. Dezember 	� „Sing mit uns“ Weihnachtslieder singen, begleitet 

am Flügel, in der Alten Kelter
8. Januar 	 offener Mittagstisch
14. Januar 	 Mönsheimer Cafe Treff
19. Januar 	 neuer Gedächtnistrainingskurs
20. Januar 	 Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
21. Januar 	 offener Mittagstisch
22. Januar 	� Nachtreffen mit Foto schauen vom „Urlaub ohne 

Koffer“.
24. Januar 	� „Sing mit uns“ im alten Rathaus
28. Januar 	 Mönsheimer Fototreff
28. Januar 	 Spielenachmittag
3. Februar 	� Foto Rückblick der Mesamer Tausendfüßler und 

des E-Bike-Treffs
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Bekanntmachungen

Schulverband „Heckengäu“
schulverband@wiernsheim.de

Am Dienstag, den 09. Dezember 2025, um 18.00 Uhr, findet im 
alten Sitzungssaal im Rathaus Wiernsheim, Marktplatz 1, eine 
Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbands „Hecken-
gäu“ statt.
Tagesordnung öffentlich:
1. �Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss zum 

31.12.2024
2. �Durchführung der Sanierung der Grundschule Wiernsheim 

über die Gemeinde Wiernsheim
3. �Spendenannahmen
4. �Präsentation des Jahresberichtes der Schulsozialarbeit im 

Schuljahr 2024/2025
5. Verschiedenes / Fragen der Versammlung.
Die Sitzungsvorlagen können im Rathaus Wiernsheim, Markt-
platz 1, Zimmer 003, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Alternativ können diese digital bereitge-
stellt werden.
Matthias Enz
Verbandsvorsitzender

Kindergärten

Naturkindergarten Mönsheim

Der November überraschte 
uns mit klirrender Kälte und 
Frost. Doch für uns kein Prob-
lem! Wir waren viel unterwegs 
und bestaunten die Natur, ma-
ßen uns bei einer Waldolym-
piade oder wärmten uns am 
knisternden Feuer. So waren 
wir zum Beispiel an einem Frei-
tag alle gemeinsam sportlich 
aktiv. Zu Beginn durften alle in 
die bereits zusammengerech-
ten Blätterhaufen springen. Al-
lein, mit dem Spielpartner und 
sogar mit den ErzieherInnen. 
Mit und ohne Anlauf lande-
ten wir mit großem Gelächter 
inmitten des Haufens. Darauf 
folgten 5 Stationen, die es zu 
bewältigen galt: Stöcke-Wurf, 
Hasensprung, Slalom, Fuchs-
sprint, Purzelbaum und Rolle. 
Die erste Station forderte am 
meisten Geschick. Mit einem 
Stock in ein ausgelegtes Drei-
eck zielen! Fleißig wurde gezählt, wie viele Stöcke es in das Drei-
eck schafften. Weiter ging es mit dem Hasensprung. Ob hüpfend 
auf einem oder zwei Beinen, kein Problem für uns Waldwichtel. 
Beim Slalom konnten wir zwischen einfach und schwer aussu-
chen. Wir transportierten Kastanien, Zapfen oder eine Nuss auf 
einem Löffel oder zwischen zwei Stöcke geklemmt um aufgestell-
te Holzrugel herum. Als Nächstes war der Fuchssprint an der Rei-
he. Wir sprinteten so schnell wir konnten einzeln hin und zurück. 
Währenddessen wurden wir von all unseren Freunden und Erzie-
herInnen lautstark angefeuert. Außer Puste und mit letzter Kraft 
ging es an das Purzelbäumeschlagen. So ausgepowert machten 
wir eine Trink- und Verschnaufpause.
Jetzt freuen wir uns sehr auf die kommende Weihnachtszeit mit 
all ihren Überraschungen.
Herzliche Grüße von den Waldwichteln

Schulen

Appenbergschule

Adventsbasteln der Klassen 1-4

Im Rahmen des diesjährigen Adventsbastelns haben alle Klassen 
der Mönsheimer Grundschule einige Fenster der Schule fest-

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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lich gestaltet. Mit viel Kreativität und Begeisterung entstanden 
zahlreiche weihnachtliche Dekorationen, die nun für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre in der Adventszeit sorgen. Gebastelt 
wurden unter anderem Rentiere aus Kaffeefiltern, ein Advents-
kranz aus Handabdrücken, sowie beeindruckende 3D-Sterne und 
große Tannenbäume. Jedes Fenster wurde individuell gestaltet 
und trägt auf seine Weise zur weihnachtlichen Stimmung im 
Schulhaus bei. Die Kinder hatten großen Spaß bei der Aktion und 
sind stolz auf ihre Kunstwerke. Besonders freuen sie sich jedes 
Mal, wenn sie an den geschmückten Fenstern vorbeilaufen und 
ihr eigenes Werk bewundern können. So wird die Vorfreude auf 
Weihnachten jeden Tag ein Stück größer.
Text von Frau Lohner

Bericht zum BUND-Projekt  
„Tiere im Winter“ in den zweiten Klassen
Heute hatten wir in den zwei-
ten Klassen ganz besonderen 
Besuch: Der BUND war bei uns 
zu Gast und führte mit uns ein 
spannendes Projekt zum The-
ma „Tiere im Winter“ durch. Zu 
Beginn lernten wir verschie-
dene heimische Tiere kennen 
und überlegten gemeinsam, 
was sie im Winter machen. Da-
bei erfuhren wir zum Beispiel, 
welche Tiere Winterschlaf hal-
ten, welche aktiv bleiben und 
welche in wärmere Länder 
ziehen. Anschließend entdeck-
ten wir die Fußspuren ver-
schiedener Tiere und ordneten 
sie den passenden Tieren zu. 
Besonders lustig war es, als 
die Kinder den Gang der Tiere 
nachahmen durften. Danach 
beschäftigten wir uns genauer 
mit den Vögeln. Wir sprachen 
darüber, wie sie den Winter 
überstehen, und hörten uns 
verschiedene Vogelstimmen 
an. Diese sollten die Kinder den richtigen Vögeln zuordnen. Das 
war gar nicht so einfach, aber sehr interessant! Praktisch wurde es, 
als wir Vogelfutter herstellten und kleine Vogelhäuschen bauten. 
Diese hängten wir gemeinsam im Wald an unserer Schule auf. In 
den nächsten Tagen können wir nun beobachten, welche Vögel 
unsere Futterstellen besuchen. Es war eine gelungene Aktion, die 
allen viel Freude gemacht und neues Wissen vermittelt hat. Wir 
bedanken uns herzlich bei Patrick Maier vom BUND für seinen Be-
such und die tolle Durchführung des Projekts. Der zweite Teil des 
Projekts folgt nächste Woche. Darauf freuen wir uns schon sehr!
Text von Frau Lohner

Gymnasium Rutesheim

Die Fachschaft Musik des Gymnasiums Rutesheim lädt herzlich 
zum Winterkonzert am Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 19 
Uhr in die St. Raphaelskirche in Rutesheim ein. Freuen Sie sich 
auf ein abwechslungsreiches und weihnachtliches Programm 
unserer Schulensembles. Zu hören sind unter anderem das Or-
chester, die Schulchöre, die Big Band und die Unterstufenband. 
Als besonderes Highlight singt wieder der Eltern‑Lehrer‑Chor. Wir 
freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher!

LUS Heimsheim

Schreibwerkstatt mit der Autorin Lilly Maier an der Ludwig-
Uhland-Schule in Heimsheim

 
1. Reihe Mitte: Lilly Maier (Autorin), links Morad Taufek (Respekt 
Coach)
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Mitte November kam die Klasse 8b der Ludwig-Uhland-Schule in 
den besonderen Genuss, an einer Schreibwerkstatt teilnehmen 
zu können, initiiert durch den IB Pforzheim. An drei Tagen wur-
den sie von der Autorin Lilly Maier auf besondere Weise im Schrei-
ben angeleitet. Zunächst stellte die Schriftstellerin in der Aula der 
Ludwig-Uhland-Schule am Mittwochvormittag ihr Buch „Arthur 
und Lilly - Das Mädchen und der Holocaust-Überlebende“ und 
dessen Entstehung in einer Lesung vor.
Im Klassenverbund folgten dann bis einschließlich Freitag für die 
ausgewählte Klasse 8b im Rahmen des Deutschunterrichts auf 
zunächst spielerische Art und Weise verschiedene angeleitete 
Schreibaufgaben bis hin zu einer Variante des biographischen 
Schreibens.
Als Vorlage für das Schreiben dienten hierbei Interviews, die im 
Voraus mit Eltern, Großeltern, Nachbarn und Verwandten geführt 
wurden sowie die präsentierten Erfahrungen der empathischen 
Schriftstellerin.
Die Schülerinnen und Schüler zeigten überaus motiviert Inter-
esse und verfassten mit Freude ihre Texte, überarbeiteten diese 
und übten das betonte Lesen ihrer Schreibarbeiten. Am Ende der 
erfolgreichen Schreibwerkstatt präsentierten die jungen Teilneh-
menden ihre Werke, liebevolle und außergewöhnliche Texte im 
Plenum der Klasse unter der Leitung von Lilly Maier. Die Schullei-
tung, vertreten durch Herrn Hemmer und Herrn Lautenschlager, 
ließ sich dieses besondere Ereignis unserer jungen Schreibenden 
an der LUS selbstverständlich nicht entgehen. Die Schreibwerk-
statt wurde von allen Beteiligten als eine gewinnbringende Er-
gänzung zum Deutschunterricht angesehen.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Mehr Fördermittel für das Regionalbudget 2026 im Heckengäu
Bis 31. Januar 2026 können Ideen für Kleinprojekte einge-
reicht werden
Die LEADER-Region Heckengäu startet den Förderaufruf für das 
Regionalbudget 2026. Interessierte können ab jetzt ihre Vorha-
ben einreichen. Insgesamt stehen im Heckengäu für das Jahr 
2026 Fördermittel in Höhe von rd. 170.000 Euro zur Verfügung, 
davon 150.000 Euro Landesmittel. Bis zum 31. Januar 2026 kön-
nen Anträge eingereicht werden. Das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) stellt landesweit 
insgesamt 3,45 Millionen Euro für das Regionalbudget bereit, um 
das bürgerschaftliche Engagement nachhaltig zu stärken und 
den ländlichen Regionen damit eine unbürokratische und wir-
kungsvolle Fördermöglichkeit zu geben.
Förderfähig sind im Rahmen dieses Regionalbudgets ausschließ-
lich sogenannte Kleinprojekte, deren Nettokosten 20.000 Euro 
nicht übersteigen. Inhaltlich sollten sie den Themen Dorfent-
wicklung, Infrastrukturmaßnahmen oder der Unterstützung lo-
kaler Einrichtungen zuzuordnen sein. Und natürlich müssen die 
Projekte vollständig in der LEADER-Heckengäu-Gebietskulisse 
liegen. Die Entscheidung über die Projektauswahl trifft LEADER 
Heckengäu in seiner Sitzung am 25. Februar 2026.
Seit 2019 konnten im Heckengäu durch das Regionalbudget 
mehr als 130 Kleinprojekte umgesetzt werden – von der Stär-
kung lebendiger Dorfstrukturen über Angebote für Kinder und 
Jugendliche bis hin zu nachhaltigen Mobilitäts- und Tourismus-
projekten. Mit der Erhöhung der Mittel blickt die Region zuver-
sichtlich auf ein weiteres Jahr voller kreativer und zukunftswei-
sender Projektideen.
Bewerben können sich neben Vereinen und Initiativen auch 
Kommunen, Privatpersonen und Unternehmen, sofern ihr Vor-
haben dem Gemeinwohl dient und einen strukturellen Mehrwert 
für die Region schafft. Die Einreichung der Projektideen erfolgt 
über die LEADER-Geschäftsstelle Heckengäu; alle weiteren Infor-

mationen zu Fristen, Formularen und Förderkriterien sind auf der 
Website der Region unter www.leader-heckengaeu.de verfügbar. 
Für Fragen steht die LEADER Heckengäu-Geschäftsstelle gern 
zur Verfügung, Tel. 07031 663-1172 oder E-Mail an info@leader-
heckengaeu.de.

Enzkreis

Baumschnittförderung für Streuobstbäume wird fortgeführt
Baden-Württemberg will Bewirtschafter von Obstwiesen bei der 
Pflege ihrer Bäume auch weiterhin unterstützen. Das entspre-
chende Landesprogramm wurde vereinfacht und die Laufzeit auf 
drei Jahre verkürzt. Innerhalb dieser Zeit, also von 2026 bis 2028, 
müssen die angemeldeten Bäume mindestens einmal fachge-
recht geschnitten werden. Der Förderbetrag für den Erziehungs-
schnitt von Jungbäumen ab dem dritten Standjahr und für den 
Pflegeschnitt älterer Bäume wurde auf 18 Euro pro Baum ange-
hoben. „Wir freuen uns, wenn viele Anträge aus dem Enzkreis ein-
gereicht werden“, sagt Enzkreis-Obstbauberater Bernhard Reisch.
Sammelanträge können bis zum 15. Januar 2026 beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe eingereicht werden. Nach der Bewilli-
gung kann noch die Schnittsaison im kommenden Frühjahr ge-
nutzt werden. Anträge für den Baumschnitt im Winter 2026/27 
und im Winter 2027/28 können bis zum 15. Juni 2026 gestellt 
werden. Das Formular für den Antrag kann auf www.streuobst-
bw.info heruntergeladen werden; dort sind auch weitere Infor-
mationen zur Baumschnittförderung abrufbar.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Heizkosten senken – mit diesen 3 effektiven Energie-Tipps
Die kalte Jahreszeit ist da und die Heizungen arbeiten auf 
Hochtouren. Damit die Heizkosten dennoch überschaubar 
bleiben gibt die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH Tipps, um überraschende und unan-
genehme Kostenfallen bereits im Voraus abzuwenden.
Thermostate richtig einstellen – jeder Cent zählt
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart Ihnen bis zu 6 % 
Heizenergie – ohne Komfortverlust.
Wohnräume: ca. 20 °C
Schlafzimmer: 16–18 °C
Badezimmer: maximal 22 °C
Extra Tipp: Nutzen Sie die Nachtabsenkung – Ihre Heizung arbei-
tet dann sparsamer, während Sie schlafen.
Wärmeverluste stoppen - mit Dämmung und hydraulischer 
Abgleich
Ungedämmte Heizungsrohre in Kellern oder Abstellräumen ver-
schwenden unnötig Energie. Eine gezielte Rohrdämmung schafft 
Abhilfe.
Zusätzlich empfiehlt sich ein hydraulischer Abgleich: Dabei wird 
das Heizsystem optimal eingestellt – damit alle Räume gleichmä-
ßig warm werden und bis zu 5 % Heizkosten eingespart werden 
können.
Technik optimieren – mit moderner Ausstattung effizient heizen
Ersetzen Sie veraltete Umwälzpumpen durch Hocheffizienzpum-
pen – diese sparen bis zu 90 % Strom. Passen Sie die Vorlauftem-
peratur an und nutzen Sie eine zeit- oder witterungsgesteuerte 
Regelung. Reduzieren Sie die Laufzeiten der Zirkulationspumpe, 
vor allem nachts.
Kostenlose Beratung zur Heizungserneuerung
Wenn die Heizung schon in die Jahre gekommen ist und immer 
noch mit fossilen Brennstoffen betrieben wird, empfiehlt sich 
eine kostenlose Energieberatung in der Energieagentur zu kli-
mafreundlichen und wirtschaftlichen Alternativen wie z. B. einer 
Wärmepumpe.
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Bei allen Fragen zum Energiesparen und zurr Heizungserneu-
erung in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. 
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 
– 308 68 68. Beratungstermine können online unter www.keep-
energieagentur.de/terminbuchung gebucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker erweitert ab 1. Oktober 
2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allge-
mein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühla-
cker ab 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
NEU ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 6. Dezember 2025
Paracelsus-Apotheke Pforzheim, Dillsteiner Straße 10 A
Telefon 07231 - 2 78 45
Sonntag, 7. Dezember 2025
Uhland-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstraße 71, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 - 74 44

Tierärztliche Notdienste

6./7. Dezember 2025
Tierarztpraxis Schwab
Telefon 07031 602812
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Der Sozialverband VdK berät in sozialrechtlichen Fragen und ver-
tritt mit seinen Juristen die Rechte von Behinderten, Rentnern 
und Pflegebedürftigen bei Streitfällen mit dem Sozialamt und Be-
hörden. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch 
Ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vorstandsmit-
gliedern des Ortsverbandes und beim Kreisvorsitzenden:
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/

Rückblick auf die letzten Ortsverbandstermine:
•	 15.11.25 gemeinsamer Ausflug mit dem OGV
•	 16.11.25 Feierstunde zum Volkstrauertag in Mönsheim 

und Heimsheim
•	 29.11.25 Weihnachtsfeier des Ortsverbandes im Alten 

Rathaus in Mönsheim
Alle 3 Veranstaltungen sind harmonisch abgelaufen. Die Vereins-
leitung bedankt sich für eure Teilnahme – Danke auch an die Helfer 
zur Unterstützung bei der Durchführung der jeweiligen Punkte.

Seit Januar 2025: Gesetzliche Krankenkassen zahlen Herz-CT
Soll der Verdacht auf eine chronische koronare Herzkrankheit ab-
geklärt werden, kann seit Januar 2025 dafür auch bei gesetzlich 
Versicherten die Computertomographie-Koronarangiographie 
(CCTA) eingesetzt werden.
Das Herz-CT ist ein nicht-invasives Verfahren. Die Untersuchung 
ist eine bildgebende Methode, um Verengungen oder Verschlüs-
se der Herzkranzarterien darzustellen. Solche Verengungen in 
den Herzkranzgefäßen entstehen durch Ablagerungen, die die 
Sauerstoffversorgung des Herzmuskels behindern. Die chro-
nische koronare Herzkrankheit ist nach wie vor die häufigste 
Todesursache in Deutschland. Anders als bei der Herzkatheter-
Untersuchung muss beim Herz-CT kein Kunststoffschlauch über 
ein Blutgefäß in der Leiste oder am Handgelenk eingeführt wer-
den, um die Gefäße des Herzens sichtbar zu machen. Besprechen 
Sie bei Verdacht auf eine chronische koronare Herzkrankheit mit 
Ihrem Arzt, ob die Voraussetzungen für die Kostenübernahme 
durch die Krankenkasse vorliegen.
Hans Kuhnle 1. Vorsitzender

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.

Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
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•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Men-
schen in gleicher Lebenssituation.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Gefühlen 
und Fragen nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiter moderieren die Gespräche. Eine An-
meldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder Einzel-
gespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 689 
gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 09. Dezember 2025 sowie am 
13. und 27. Januar 2026
von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühlacker. Wir 
haben Wegweiser für Sie angebracht.
Vorschau: Frühstück für Trauernde am 10. Januar 2026 in Illingen.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 11. Dezember: „Einfach nur singen“ im 
consilio in Mühlacker
Am Donnerstag, 11. Dezember, findet der nächste Singnachmit-
tag im consilio in Mühlacker (Bahnhofstraße 86) statt. Von 14:30 
bis 16 Uhr sind alle Menschen willkommen, die Freude am Singen 
von bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine 
Profi-Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkun-
gen sind kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de.

Allgemeine Info

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe 
benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung 
steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenser-
vice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. 
Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) 
weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfeh-
lung– wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Emp-
fehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärz-
ten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privat-
versicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung 
vom Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot der 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Würt-
temberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

2. Advent
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht.
Lukas 21,28

Samstag, 6. Dezember 2025
14:00 Uhr Adventssingen, Treffpunkt im Gemeindehaus

Sonntag, 7. Dezember 2025
9:30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Pfarrer Daniel Haffner
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 6039 0300 0025 
1800 02)
10:45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus – Probe für das 
Krippenspiel
12:00 Uhr CVJM Mönsheim – Zapfsäule 8/Adventsfeier – Alte 
Kelter Mönsheim
weitere Informationen: siehe CVJM Mönsheim
18:00 Uhr Friedensgebet

Montag, 8. Dezember 2025
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
19:30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-
heim im evang. Gemeindehaus

Dienstag, 9. Dezember 2025
14:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 10. Dezember 2025
20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im Ge-
meindehaus


